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Nr . 51 . Bekanntmachung deö Staatsministeriums
vom 18 . April 1876, betreffend da- de« Firma
A. Dülken, vormals Franz Schily , in Düssel¬
dorf ertheilte Erfindungs -Patent.

Nr . 52 . Bekanntmachung des StaatSministeriumS
vom 20 . April 1876, betreffend dir Aner¬
kennung der in den norwegischen Schiffs»
papieren enthaltenen BermessungSangaben
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Nr . 53 . Bekanntmachung deS Staatsministeriums
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Nr . 53.
Bekanntmachung deS StaatSministeriumS , betreffend

die Außerkurssetzung von Scheidemünzen der
Thalerwährung.

Oldenburg, den 21 April 1876.

Indem daS StaatSministerium eine Bekannt¬
machung deS Reichskanzlers vom 12. d . W1S.,

betreffend die Außerkurssetzung von Scheidemünzen
der Thalerwähruug (RrichSgesetzblstt S . 162), nach¬
stehend zur besonderen Kunde der Eingesessenen deS
HerzvgthvmSbringt , macht ek bekannt, daß dt« Groß-
herzogliche Heuptkaffm -Berwaltung Hieselbst und die
eiuzelnenGroßherzoglichen AmtSrecepturendes Herzog-
thumv beauftragt worden find, di « bezeichnet«« Münzen
während der Zeit vom 1. Juni bis EndeAugust 1876
nicht nur nach deren in der Bekanntmachung angege¬
benen Werthen in Zahlung zu nehmen , sondern sie
auch gegen Reichs - oder LsndeSmünzen umzuwrchseln.

Nach dem 31 . August 1876 werden derartige
Münzen auch von diese» Kaffen überall nicht mehr
angenommen.

Oldenburg, den 21 . April 1876.
Staatsministerium.

Departement der Finanzen.
R uh str a t ._ _

Brauer.



Bekanntmachung,
betreffend dir Außerkurssetzung von Scheidemünzen der

Thalrrwährung , vom 12 . April 1876.
Aus Grund deö Artikels 8 deS MünzgesrtzeS vom

9 . Zuli 1873 ( Reichsgesetzblatt S . 233 ) hat der Nun.
deSrath die nachfolgenden Bestimmungen getroffen.

8 1
Die V, Groschenstücke der Thalrrwährung , dt«

V,», Vir, Vr , Thalerstücke und alle übrigen, auf nicht
mehr als Vi » Thaler lautende Silberscheidemünzen der
Thalrrwährung , welche noch gegenwärtig gesetzlich«
Zahlungsmittel sind, gelten vom 1 . Zuni 1876 ab
nicht ferner als gesetzliche Zahlungsmittel.

ES ist daher vom 1 . Zuni 1876 ab, außer
den mit der Einlösung beauftragten Kassen, niemand
verpflichtet , diese Münzen in Zahlung zu nehmen.

8 2.
Die im Umlauf befindliche«, in dem § 1 bezeich-

»eten Münzen werden in der Zeit vom 1 . Zuni bis
31 . August 1876 von den durch die LandeS - Eentral-
behörden zu bezeichnenden Kassen derjenigen Bundes¬
staaten , welch « diese Münzen geprägt habe«, oder in
deren Gebiet dieselben gesetzliches Zahlungsmittel find,
nach dem in Artikel 15 Nr . 3 deS Münzgesetzes vom
9 . Zuli 1873 festgesetztenWerthverh ältnisse für Rechnung
deS Deutschen Reichs sowobl in Zahlung genommen,
al » auch gegen Reichs » «der Landesmünzen umge-
wechselt.

Nach dem 31 . August 1876 werden derartige
Münzen auch von diesen Kassen weder in Zahlung
noch zur Umwechselung angenommen.

8 3.
Die Verpflichtung zur Annahme und zum Um¬

tausch (Z 2) findet auf durchlöcherte und anderes als
durch den gewöhnlichen Umlauf im Gewicht verringerte,
imgleichen auf verfälschte Münzstücke keine Anwendung.

Berlin , den 12 . April 1876.
Der Retchkanzle «.

v. BiSmarck.

Obrigkeitliche BekaKMMKchMMN,
Dem Anton Helmerich GerdeS in Zever ist in

Gemäßheit der Landesherrlichen Verordnung vom 28.
Angust 1826 gestattet , den Familiennamen Tjaden
zu führen.

Oldenburg , 1876 April 26.
Staatsministerium.

Departement der Znnern.
Z . A . : Mutzenbecher.

Wider den Conditor Anton Heinrich Zimmer¬
mann zu Zever ist heute auf erklärte Güterabtretung
der ConcurS der Gläubiger erkannt.

Varel , den 22 . April 1876.
Großherzogliches Obergericht.

C l a u s s e n^
Dr . Driver.

Zum Schutz der städtischen Anlagen beim
Sophienstift , der lutherischen Kirche , bei den Stadt¬
gräben und aller anderen öffentlichen Anlagen , welche
unter Aufsicht d«S Stadtmagistrats stehen, wird Fol¬
gendes angeordnet:

Verboten in den Anlagen ist daS Reiten,
Fahren , Viehtreiben , Karren » und Hand-
wsgenschieben, mit Ausnahme von Kinder¬
wagen , das Herumlaufenlaffen von Hühnern

und anderem Geflügel , daS Betreten d,
Beete und Rasenplätze , das Abreißrn ^
AuSreißen von Blumen und Gesteiintz
jede Beschädigung an denselben oder ^
Bäumen , jede Verunreinigung , inrbesoch,
das AuSwrrfen von Kehricht , sowie d «r^
legen von Wäsche und dergleichen.

Uebertretungen werdrn mit einer Geldstrafe tz
zu 30 Mark bestraft , sofern nicht nach dem Str,i
gesetzhuch ( § 366 Ziff 10) Strafe zu erkennen iß

Zever , 22 . April 1876.
Stadtmagistrat,

v . Harten.
» erdet

Testaments - Eröffnung.
Nachdem der Bäcker und Wirth Fri

Jürgens BehrenS zu Sillenstede , früher zu N
verstorben ist, sollen die von demselben vor dem
maligen Rrichsgräflichen Landgerichte zu Kniph
am 6 . November 1841 und 29 . August 18ißj,
Gemeinschaft mit seiner ersten bezw . zweiten E-ch,
errichteten Testamente , soweit dieselben seine Ditpoßl «,
nen enthalten,

am 15 . Mai d . I . ,
Vormittags ! 1 Uhr,

hieselbst plublicirt werdrn.
Zever , 1876 April 28.

Amtsgericht , Abth . lll.
Z . V:

Harberö.
v . d. Bring.

Vergantungen.
Der Handelsmann Bunk aus Hattersum W
am Sonnabend , den 6 . Mai,

Nachmittags,
in C. Harmk Wirthkhause zu Ebkeriege

40- 50 SÄ
große und

kleine
Schweine

öffentlich meistbietend verkaufen , wozu Käuflichst
eingeladen werden.

Neuende , 1876 Mai 2.
H. C . CornMe «,

_ Auct.
Ich beabsichtige am

Sonnabend , den 6. Mai d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

die Baumaterialien aus
einem abgebrochenen große!

Häuslingshause hieß,
bestehend auS

circa 2VMÜ guten Steinen , 3V



guten Dachziegeln, Sparren und
anderem Nutz- und Brennholz,

»n Ort und Stelle öffentlich meistbietend mit Zah-

lunaSfrist zu verkaufen.
Wiarden , 1876 April 29.

Mamme ».
Zm Aufträge detzHerrn O . I Fimmen hiesrlbst,

alt Vertreter der betreffenden Affecuradeure , sollen

divers« durch Seewasser beschädigte Sorten

Schmiede- und
Bandeiscii,

als:
20V Stangen Hufstabeisen,

70 Stangen t/zMiges Qua-
drateisen,

75 Stangen ^ zölligeS dito,
öv Stangen O/̂ zölliges Rund-

eisen,
250 Bund Bandeisen von ver¬

schiedenen Breiten , zämmt-
Lich Augustfehner Fabrikat,

am SmiilabciiS , den 6. Mai
d. I ., Nachmittags 2 Uhr,

dei'm Fimmrn ' schen Packhause hiesrlbst, in paffenden
Cavelingrn , öffentlich meistbietend aus geraum « Zah-

lungSfrist verkauft werden.
Kaufliebhabrr lade ich dazu ein.
Caroltnensiel , den 25 . April 1876.

O m m en,

_ _ _ Auet. _

Mrchen-Sache.
Die Arbeiten an den hiesigen geistlichen Gebär »,

den sollen am
Montag , den 8 . Mai,
Nachmittags 3 Uhr,

in Siemssen 'S Wirthrhause zu Lettens öffentlich
mindestfordernd auSverdungen werden.

Kirchenrath zu TrttrnS , 1876 April 30.
Müller, Pastor.

Bon heute an werde meine regelmäßigen Fahrten
von Wilhelmshaven nach Eckwarderhörne wieder be¬

ginnen.
—

I . L . Thaden.

« erden für «in überall gaugbareö respektables Geschäft
gesucht . Dasselbe bedarf keiner besonderen kaufmänni¬
schen Kenntnisse , ist für jeden als Rebengeschäft leicht
zu führen und wirft sehr gute Provision ab . Reflek¬
tanten belieben ihre Adresse in der Expedition d . Bl.
unter den Buchstaben v . V. schleunigst abzugebrn.

2 Ztmmergesellen können Arbeit erhalten bei
H . WillmS.

Waddewarden.
Mein Lager aller Arten Bürstenwaaren , sowie

ReiSstroh ' Leppichbrsen , Piaffava -Besrn und ditoBöh-
ner wurde durch neue Sendung wiederum kompletirt.

Wilhelmshaven , ( Kopperhörn ) .
Julius Andre a e.

Kalk zum Weißen stets vorräthig bet
Wilhelmshaven , (Kopperhörn ) .

_ JuliuS Andrea «.

Mein Bettfrdrrn - und Dannrn -Lagrr bringe ich
in gütige Erinnerung , auch gebe ich fertige Betten ab.

Wilhelmshaven , (Kopperhörn ) .
Julius Andrea «.

Hiermit zur Nachricht , daß wir das Vieh , wel¬

ches wir in den Kirchspielen Sengwarden , Fedder¬
warden und Sillenstede gekauft haben , am Montag,
den 8 . Mai , Morgens 9 Uhr , in Sande bei Tad-
dicken Gasthaus « empfangen werden . Wir bitten für
daö übliche Taugrld um gute Stricke.

Neustadtgödens . Grbr . Weinberg.

Hiermit zur Nachricht , daß wir das Vieh , wel-

chrS wir in Jeverland (Wangerland ) gekauft haben,
am Dienstag , den 9 . Mai , Morgens 9 Uhr , bei Rick-

lefs Wwe . im Chauffeehause empfange « werden . Wir

bitten für das übliche Taugeld um gute Stricke.

Neustadtgödens. _
Gebr . Weinberg.

W e s » «h t.
Auf sogleich eine Magd gegen hohe» Lohn.

Lindenhof . H. H. Sterrenberg jun .,
Gefindemäkler.

Tanz - und AnstandSirnterricht.
Zur Eintheilung der Colonnen ersuche ich die

Schüler und Schülerinnen , sich am Montag , de« S.

Mai , Abend « 6 Uhr, im „ Adler * bet Herrn Sch «-

mrrtng zu versammeln.
Jever . E . S u « r d i « ck.

Wohnungs -Veränderung.
Einem geehrten Publikum hiermit di« ergebene

Anzeige , daß ich von heute an in der St .-Ann «n-

straße neben Herrn Färber Drye wohne . Indem ich

für das mir bisher geschenkte Zutrauen und Wohl¬
wollen bestens danke, bitte ich, mir dasselbe auch fer¬

ner zu bewahren.
Jever , 1876 Mai 1.

H . Oetken, Schuhmacher.
Berloren bei meinem Umzuge in der St .-An»

nenstraße oder in der Wangerstraße , resp. auf der

Chaussee am Pferd,graben ein messingener Zapfen
a« S einem Krahn . Gegen Belohnung abzugeben bei

B » b l e n z.

Die Eintreibung deö ViehrS aus dem Hilgen-
lande findet am

Mittwoch , den 10 . d. MtS .,
statt und wollen die Interessenten sich Morgens 9

Uhr im Hause de« Unterzeichneten (Rüstringerhof)

versammeln , daselbst daö Vieh mit Bricken versehen

vorzeigrn und ü Gra « 1 Mark Anlage entrichten.

Ferner findet die Wahl eine» Aufsehrrö und Rech«

nungSablagr deS Unterzeichnete « statt.
Jever , 1S76 Mai 2.

K. H . M e e n e n.



Geschäftsloeal zu vermieden.
Da der neue Pächter Umstände

halber mein GrfchäfMocal nicht be¬
zieht , jo habe ich solches mit voll¬
ständiger Einrichtung für ' s Manu¬
faktur - Geschäft und großem Schau¬
fenster , nebst Comtoir , zwei Zim¬
mern und sonstigen Räumlichkeiten
anderweitig auf gleich oder später
zu vermieden . Die gute Lage des¬
selben , an der Nenenfiraße , nahe
am Altenmarkt , bietet auch für ein
neu zu begründendes Geschäft pas¬
sende Gelegenheit.

Jever , Mai ! 876.
Glander.

DsS Auslegerr des Wäsche , sowie die unberechtigtem
Ueberwrgungen über die dem Herrn Bahnhvftrestau»
rateur MeentS gehörigen , bei Kepperhörn belegrne » ,
vsn mir gepachteten Ländereien werde ich nicht mehr
dulden und jeden Zuwiderhandelnden zur Anzeige
bringen.

Kopperhörn , 1876 Mai 1.
Ludwig CassenS.

De » geehrten Bewohnern vo » Wilhelmshaven
und Umgegend zeige ich hierdurch ergebenst an , dsß
ich a« S dem , unter der Firm » LiarkS u . Meppen
von mir bislang geführten Geschäfte ausgetreten und
am heutige » Tage für alleinig « Rechnung eine Eisen -,
Stahl » und Kurzewaarm - Hsndlung , verbunden mit
einem Lager von Haus - und Küchengrrälhen , an der

Roonstraße , Ecke der Prinzenstraße,
errichtete.

Ach halte stets ein completeS Lager vsn guß¬
eisernen und transportablen Osftn und Kochheerden
der neuesten Construction , sowie sämmtliche Guß¬
artikel vorrHthig.

Indem ich für das mir bislang erwiesene Ver¬
trauen bestens danke , bitte ich meine wrrthen Kunde « ,
mir dasselbe auch fernerhin zu bewahren , sowie mich
in meinem Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen.

Wilhelmshaven , den 1 . Mai 1876.
Hochachtungsvoll

B . H . Meppen.

Von jetzt an find alle Sorten
Gemüsepflanzen in gesundem , kräfti¬
gem Zustande bei mir zu haben.
Auch die gangbarsten Sorten von
Blumenpflanzen , als Astern , Lev¬
kojen , Phlox u . dgl . find schon ab¬
setzbar.

Wimkerei bei Neuende.
I . H. Human«,

Gärtner.

G e f « ch t.
Für ein krank gewordenes Dienstmädchen sch,,

ein anderes . Carl Töbelman»
Jever , Mai 4 . 1876.

_
Am heutigen Tage übertrug ich meineinZchL

gersshn , Zoh . O . Abels hier , dis bisher von «ch
führte Gastwirtschaft „ Zum rothen Löwen ".

Indem ich bitte , meinen Nachfolger göiigßj,
derselben Weife , wie mich , mit ihren wetthm A
suchen unterstützen zu wollen , sage ich meinen gech
trn Herren Gönnern und Gästen für das mir birf,
erwiesene Wohlwollen meinen herzlichsten Dank.

Jever , Mai I . 1876.
Hochachtungsvoll : Fr . EilS Ww,.

Unter Bezugnahme auf obige Annonce empstz
ich meine Gastwirtschaft

Zum rothen Löwen
allen Freunden und Bedannt - n, dem hiesigen «f
auswärtigen Publikum «» gelegentlichst , und W,
bemüht bleiben , durch pünktliche , reelle Bedien»,
dsS Wohl -volle » meiner geehrte » Herren Gäße O
Gönner zu erziele » Wrtz dauernd zu erhalten.

Jever , Mai 1 . 1876.
Hochachtungsvoll

_ Zoh . O . Abels.

Wohnungsveränderung?
Wohnung , Comptoir und Lager jetzt am Pfeif,

graben , >tm Hasse der Erben des Herrn Lülling.
Jever , Mai 1.

_ I . C . Tyedmerl
Hiermit teilen wir unfern werten Kunden B

daß wir unser Geschäft nun allein führen , und q
pfehlen uns in allen Sorten Holz » und Bürst»
waaren . Kurz -, Galanterie « und Wollwaaren u . s. »
bestens . Unser Lager befindet fich in der Blam
Straße bei Herren Gebr . Josephs . ES wird still
unser Bestreben sein , unsere gehrten Kunden reell j>
bedienen.

Jever , den 1 . Mai 1876.

_ _ Christoph Möller u . Sohn,

Aufrichtiges
HeirathMsuch!

Ein solider wohlhabender Wittwer in den fünf
ziger Jahren , mit einer 12jährigen Tochter , wünsch!
fich Verhältnisse halber mit einer lutherischen achd
baren kinderlosen Wittwr oder einer Jungfrau z«i

fchen 30 und 40 Jahre » , dir im Stande , mit ein«
Demoisellr und einem tüchtigen Mädchen einen klein«
honetten Hausstand zu leiten , wieder zu verehelich»
Etwas musikalische Kenntnisse wären erwünscht , jedes
gerade nicht erforderlich.

Indem Verbindungen in diesem Sinne ei«

glicht mehr als ungewöhnlich auszufafien find,
girbt fich der Bewerber im aufrichtigen Wohlmei ««

drrHoffnuag hin , daß sich hieraus rrflectirende Dam«
baldmöglichst entschließen und geneigtest ihre -'Mrch,
Photographie und Angabe ihrer BermögenSverhO
niffe franco unter der lütr » 6 . 345 postlager«!
Bremen bis zum I . Juni d . I . einschicken möcht»

Strengste Diskretion Ehrensache.
Breme « , den 26 . April 1876.



Kunstaiizeige.
Um Sonntag , den 7 . Mai d . I ., im Saale drS

Herrn Schrmering im „Schwarzen Adler " in Zrvrr:

Großes Vokal- und
Instrumental- Concert

cheS L -nsristen Eugene Romse, unter Mitwirkung der

Capelle der 2 . Matrosen-Division von Wilhelms¬

haven, unter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters
Herrn Latann.

P r s g r a m m-
1 . Lheil.

1 . Ouvertüre zur Oxer „Marths " von Flotsw.
2 . Große Knchm - Ari- von A . Stradella , gesungen

von E . Rswse.
3 . Arie arrs der Oper „Rigvletts " von Brrdi.
4 . „Düs Vergißmeinnicht" von Fr . v. Supp6,

gesungen von E . Rsm6e.
5 . Finale aus der Oper „Maritana "

, v. Wallaee.
2 . Lheil.

6. Ouvertüre ? rr „ WsllensteinS Lager" v. Keriing.
7. Kavatine: „Ich führ' von heißer Liede"

, aus
der Oper „ Otdrlls " von Rossini , gesungen
von E . Romäe.

8 . Original - Cavstme für Trompete von Hassel«
mann.

9 . „Du bist mein Traum " von F . Abt, gesungen
von E . Römer,

10. „Alte und neue Zeit", Potpourri von Latann.

KaffrnpreiS Mk . ^ S^ sür Schüler 60 Pf . —
BiüetS s 1 Mk. such im Vorverkauf in H . C . HsrmS
Buchhandlung , im Hotel „Zum schwarzen Adler " und
in Buü 'S Restauration bis zum 7. d . Mts, , Rach«
mittags 5 Uhr, zu haben.

Kassrnöffnung 7 Uhr . Anfang 7>/, Uhr.
Nach dem Concert

Ball.

Aus der Fabrik von D . M. OSborne rr . Comp,
in Nervysrk liefere für diesen Sommer die nach«
stehend benannten, sich hi «r bewährten Maschinen:

Kirby BraSmähmsschinr 525 Mk .,
dieselbe mit Handablage für Getreide 600 Mk. ,
Burdick GrtreidemähmaMnr 795 Mk.,
Comdin rte Kirby 855 W §. , ab Bremerhaven,
Amerikanische Pferdeharke mit Sitz und hohen

Rädern , franco Zeder , 200 Mk.
Bestellungen erbitte baldigst.
Rrlinghausen, 1876.

A . Reling.

Bettzeuge in allen Isrtrn , ssn 6—15 gs. dir
Elle,

Federn und Daune » ,
Fertige Betten von 17 Rthlr . an,
Tuche und Buckskins,
Kleiderstoffe und Cattune,
weiße Gardinen von 3— 15 gs. die Elle,
Zaquetö und Regenmäntel,
Leichte Sommerröcke rc.

empfiehlt in neuer Auswahl
Reuende , 187K April 27.

H. H » S p e n.

W « MGLM »S?GSLV » .
Am Markttage , Montag , den 8 . Mai,

Ball für Herrschaften,
wozu freunklichst einlsdct

A . de Boer.

Auf sogleich zu vermiethenr ein - geräumige
Stube nebst Kammer. Näheres in der Expedition
dieses Blattes unter Nr . 13

hiesiger Ziegelei , sowie mein sonstiges Lager von

Baumaterialien aller Art,
halte ich zu billigen Preisen angelegentlichst empfohlen.

Hosksirl._ G . W. F-sotm.
Ausweis

der

OLdenburgLssHe ;; BaNds - bank

per 30. April 1876.
Lotira . Mark

Caffebestand incl . Guthaben auf Giro«
Conto der Rrichsdank . . . 419,624 32

Wechsel . 3,934,885 62
Effecten . 1,281,226 68
Discontirte verlooste Effecten . . 3 . 205 —
Conto -Corrent-Saldo . 3,607,800 93
Lombard-Darlehen . 3,002,400 —

Nicht eingeforderte 60°/, des Actien-
Capitals . 1,806,000 —

Divexse . . 36,398 58
14,114/941 13

Realisationsfond des StaatSpapier-
gcldes : baar . . 773,000 —

Wechsel . . . 1,564 .074 10
2,337 .074 10

16,452,015 23

Aetien-Capital . , Z,000,000 —

Depositen:
Regierungsgrlder und Guthaben

öffentl . Caffen . 1,8 : 4.592 77
Einlagen von Pri»

vaten . . . . 8,775,051 87
- - - 10,659,644 64

Refervefond . 180,000 —

Diverse . 293,370 59
14,133,015 23

Aufgerufene, noch nicht zur Einlösung
gelangte Banknote» . . . . . 2,280,000 —

desgleichen StaatZpspiergeld . . . 39,000 —
16,452,015 23

Zinsfuß für Einlagen mit halbj. Künd . 4 °/,

„ „ „ „ Viertels. „ 3 ^/, °/,
„ „ „ „ kurzer „ 3

Die Direetiou der Oldenburg . LsrrdeSban ?.
Brofft. Hanßmann. HarberS.



Monats-Ueberstcht
- er Oldenburgischen Spar - und Leih-

Bank pro 1 . Mai 1876.
Lotio» . Mark.

Caffebestand.
Wechsel.
Darlehen gegen Hypothek . .
Darlehen gegen Unterpfand . .
Conto - Corrent-Debitoren . . .
Effecten, incl . gekündigte Bremer
Verschiedene Debitoren . . .
Bank - Gebäude.
Bank -Inventar.

546,223 63
2,922 .929 64
2 090,567 04
1,438,168 23
3,679,119 34
2,652,345 73

567,748 97
101,520 —

12,191 25

14,010,813 83
passiv».

Mark . Mark.
Actien- Capital Mark 3,600,000,

hierauf eingezahlt 40 "/» . . 1,200,000 —
Einlagen:
Bestand am 1 . April 1876 :

11,052,385 76
Neue Einlagen im
Monat April 1876 402,206 78

11,454,592 52
Rückzahlungen im
Monat April 1876 836,375 43
Bestand am 30 . April 1876 . . l0,6l8,217 09
Chrck-Conto. 358,997 59
Conto-Corrent-Creditoren . . . 1,233,785 27
Verschiedene Creditorea . . . . 539,813 88
Reserve-Fonds - Conts. 60,000 —

14,010,813 83

Oie Direktion.
Lhorade . Aug . Hegeler . L. Strackerjsn.

Zinsfuß während des Monats April 1876
für Einlagen

mit Monatlicher Kündigung . . . 4 p. «
mit Monatlicher Kündigung . . . 3»/, "/» „ ,
mit kurzrr Kündig , u. auf Chrck-Conto 3 "/ , „ ,

Einlagen werden in beliebigen Größen, doch nicht
unter Mark 75, angenommen.

Gegen franco Einsendung der Gelder erfolgt
umgehend per Post der betreffende Depositen-Schein.

Gekündigt« Gelder werden bei Verfall gegen
vorherige Einsendung des Depositen-Scheines auf
Verlangen ebenfalls per Post zurückgesandt.

Oldenburgische Spar - und Leih -Bank.
Thorade. Aug . Hegeler. L. Strackerjan.

3 » verkaufen.
Zwei Fuder Heu.
Si llenstede . Hannemann.

Gesucht.
Auf sogleich ein Schmirdegesell gegen guten

Lohn. H . F . Schild,
Schmiedemeister in Wiarden.

Daö Schützenfest in Barel wird am 9. und 10.
Juli abgehalten.

Verpachtung der Budenplätze am Mittwoch , den
21 . Juni , Nachmittags 3 Uhr.

Die neueste»

Umkätige
für Dame «,

als:
Talmas, Dollmans , Fich«

und Jaquettes,
sowie

Rad- und Regenmäntel
trafen heute bei mir in großer Aus¬
wahl ein und empfehle solche zu
billigen Preisen.

Fedderwarden.
Verkauf eines Landguts^

Unter Bezugnahme auf die gerichtlicheBekM
machung wird hierdurch darauf aufmerksam gematz
daß zum zweiten VerkaufSaufsatzr keS den Erben dii
weil . F . H . FolkerS gehörigen, in hiesiger Gemini,
belkgtnen

Landguts
„Großconnhausen"

Termin auf
Montag , den 8. Mai d. I,

Nachmittags 4 Uhr,
im Wirthshause der Wittwe Lüdben zum „Br»
Schlüssel " in Jever angesetzt ist.

DaS zu verkaufende Landgut besteht aus folg»
den Lhkilen:

1 . , den Wohn - und Wirtschaftsgebäuden mis
26 da. 40 a 85 (47 Zück 85 M
80 UM ) Marschlandes,

2., dem HäuSlingShause „ Kleinconnhausen" mij
22 k» 29 s . 39 Hjm (39 Zück 505 lF,
80 UM . ) Marschlandes,

auch Kirchenfitzrn und Begräbnißstrllrn.
Die unter 1 und 2 erwähnte» Immobil !«

kommen zunächst einzeln und sodann zusammen M
Aufsatze.

Die BerkaufSbedingungen , Abgabenquittun-b
bücher u. s. w. können beim Unterzeichneten
gesehen werden.

Sillenstede , 1876 Mai 1.
A. LiemeuS.

G e f s eh t.
Sobald wie möglich ein Lehrling.
Horsten. Rah man « ,

_ Bäcker.
G e f » ch t.

Auf sogleich eine zweit« Magd.
Holschhausen, 1 . Mai 1876.

Hayung Zansst «.
Die Direktion.



Zur Nachköhrung von Stieren im XU . Verbände

(Rüstrtngen ) ist Termin auf

Freitag, den 12., und Sonnabend,
den 13. d . MtS . ,

«"gesetzt , und zwar am
12 . d. MtS . , Morgen » 10 Uhr , bei Taddiken

Wirthshause zu Sande für die Gemeinde

Sande,
und am 13 . dies . Mts ., Morgens 10 Uhr , bei

HinrichS Wirthshause zu Fedderwarden für

dt « Gemeinde Fedderwarden , und

Nachmittag « 2 Uhr bei Zanffen Wirthshause zu

Sengwarden für dir Gemeinde Sengwarden.

Die betr . Herren AchtsmLnner werden dazu hier¬

durch eingeladen.
Neuenderaltengroden , 1876 Mai 2.

_
R . Z r p S , Obm.

Zu verkaNfeu.
Ein gutes Herbstkalb und eine gute Milchkuh.

Sillenstede , 1876 Mai 1.

_ Redlef I . Redlefö.
Zu verkattfeW.

1 fetteö Schwein und 2 fette Kälber , sowie

eine vierjährige Stute , gutes Arbeitspferd.

Anzetel.
Zoh . Stadt lande ».

Zch suche auf sogleich «inen zweiten Knecht und

eine zweite Magd.
Schreiersort . _

Z . H . Brören.

Unter der Hand zu verkaufen:
2 neue Kleidsrschränkc , 2 Commsden und Tische.
Alt garmSfir? _

Tischler Reimers.

Ein junges Mädchen von 14 bis 16 Zähren

findet zur Erlernung sämmtlicher häuslichen Arbeiten

gegen mäßiges Kostgeld freundliche Aufnahme i»

einer kleinen Familie auf dem Lande.

Näheres Ln der Expedition dieses Blattes unter

Nr . 14. _ _
Zu

ärühjahrs-EilMusen
halte mein reichhaltiges

Mel - Nü

öpikUl' I - iM
bestens empfohlen.

Zever , St . Annenstraße.

Gesuchs
Auf sogleich ein Schuhmachergeselle.
Zever , 1876 April 28.

H . Alverichö.

Wohmmgsveränderung.
Von heule an wohne ich an der

Lin- envanrnstraße im Josephs 'schen
Hause . Theodor Meyer,

Rechnungssteller.
Jever , 1876 Mai 3.
Neustadt - Göden ö . Heute , Donnerstag,

den 4 Mai . im Saale drS Herrn Klopprnburg

großes Concert und Ball.
Eugene Rvmüe.

eiße Gardinen
in Tüll, Zwirn. Sieb und

Mull
empfiehlt zu außergewöhnlich billigen
Preisen

Carl Möhlmanu.
Unterzeichneter ist Willens , seine nahe an Sillen¬

stede brlegene HäuSlingSstelle mit Obst - und zwei

Gemüsegärten und zwei Scheffel Rocken - Einsaat

Geestland unter der Hand zu verkaufen ; der Antritt

kann geschehen auf gleich oder im Herbst oder auf

nächsten Mai 1877 . DaS HauS befindet sich in einem

guten Zustande , die Scheune ist vor zwei Zähren neu

erbaut . Bemerkt wird noch, daß die Hälfte deS

Kaufpreises in der HäuSlingSstelle stehen bleiben kann.

Sillenstede , 1876 April 27.
Zoh . Hinr . F rrudenthal.

Mein Lager von

LIMMkü
wurde durch bedeutende Zusendun¬
gen der neuesten und modernsten
Dessin's vollständig eompletirt und
empfehle solche von 4—15 Sgr.
die Elle.

Carl Möhlmann.

A Bicrkrukeu A
empfing und empfehle zum bekann¬
ten billigen Preis.

Altgarmssiel.
D . R . Mammen.



Herrerr-Garderobe
wird in meinem Geschäfte nach Maaß elegant und dam
hast in kurzer Zeit angefertigt.

Grnst Meyer.
Feurrverstcherrmgsbank für Deutschland zu GoLhH

^
Nach dem Rechnungsabschlüsse der Bank für 1875 beträgt die Ersparuiß für das vergangene Zahr

77 Proccnt
der ein gezahlten Prämien.

Zeder Banktheilnehmer in hiesiger Agentur empfängt diesen Antheil nebst einem Exemplar - eS Abschluss«
vom Unterzeichneten , bei dem auch die ausführlichen Nachwrisungrn zum Rechnungsabschlüsse zu jedes Versichech,
Einsicht offen liegen.

Denjenigen, Welchebeabsichtigen, dieser gegenseitigen Feuerversicherungs- Gesellschaft brizutreten, giebt i«
Unterzeichnete brreit -villigst deSfällsige Auskunft und vermittelt die Versicherung.

Zever, den 2 . Mai 1676.
E. Fimmm,

_ _ Agent der FeuerversicherungSbank f. D . in Gotha.
Heirmhs-Anzeige.

G . H . Coordes.
H. H. E . CsvrdeS,

geb . Bäk er.
Srukhsusrn , den 2 . Mai 1876.

GeburLs -Nnzergen.
Statt Ansage.

Heute Morgen halb vier Uhr schenkte uni d«
Herr einen kräftigen Knaben.

H . Z . Faß und Fra»,
ged. EilkS.

Neustsdt- GödenK, 1876 Mat 1._
Heute Wurden wir durch die Geburt eines T«s

« es sehr erfreut.
Bottens , 1876 Mai 1.

Fr . Lübben und Fra«,
g rb. Schemering.

MMeS-Uszeßgen.
Heute Mittag , 12 »/« Uhr, traf «nö der HÄ

Schlag , meine liebe unvergeßliche Frau und rich«
treusorgende Mutter,

M . C . Eden , geb. Zimmermann,
nach 9 -vöchiger Krankheit in dem Alter von beimji
44 Zähren und im 20. Zahre unserer glücklich«
Ehe durch den Tod zu verlieren.

Hooksiel, 1876 April 28.
G . A . Eden und Kinder

Mein Lager
Singerscher
Original - D

Nähma¬
schinen

bringe ich in
gütige Erinne¬
rung . Geich¬
zeitig empfehle
ich Dopprl-

strppstich-
(Schiffchrn)

Handnähma¬
schinen mit
sämmtlichen

Apparaten zu 50 Mark . Wheeler und Wilson
Farni liennähm asch i tre n mit Verfchlußkasten
und sämmtliche Apparaten ä 100 Mk. pro Stück.

Hooksiel._ H . LubirmS.
Ich empfehle mich zum

Kleidermachen u . Weißnähen.
Pannrwarf . Frau Mw. Popken.

Hu verkaufen.
10,009 Stück Strohdociftn.
Stummrldorf , den 25 . April 1876

E . W . ReentS.
Verlor en . Aufdem Fußwegevon Sengwarden

«ach Breddewarden ein Portemonnaie mit 14 Thalern
20 Groschen . Der ehrliche Finder wird gebeten, eS
gegen ein Trinkgeld bä Georg Renken in Sengwarden
abzugeben . Lina Uphoff.

Deeirml-KäfeDeffen
von bekannter Güte Wt « bestens empfohlen . Alte
nehme ich in Tausch an.

Zever, am Pserdegraben.
W . Borcher ».

Hook siel. Frischen Steinkalk und englischen
Portland - Cement empfiehlt

H. Bartels.

Nach langem schweren Leiden starb herrte m!>
lieber Sehn und unser Bruder , der Bäcker

Heinrich Lübben.
Hooksiel, 1876 Mai 1.

_ Die Hinterbliebenen^
Danksagung.

Allen Denen, die meinen fel . Mann zu M
letzten Ruhestätte geleiteten , meinen innigstes Da«

Sillenstede, 1876 April 30.
Wwr. Za « s,e >>.

Redaktion, Druck uud Verlag vo» L . L. MMcksrs. SVHse i» M
— Hierzu «ine Beilage . —



Beilage
M Nr. 79 KG JetzerfchsN WochrsNaW vr-m 4 . Mai r ^ ' 6.

Kotifikatiouen.
Vieh -Ausstellung zu Jever.

Unter Bezugnahme auf dir Bekanntmachung
der Commission vom März d. Z. wird hierdurch
ferner bekannt gemacht, daß nachfolgend genannte
Herren sich freundlichst bereit erklärt haben , Anmel¬

dungen für die Anfangs Juli d. Z . bet Gelegenheit
der Generalversammlung der Oldenburgischrn Land.

wirthschaftS-Geselljchaft zu Jever stattflndenden Vieh-
Ausstellung entgegen zu nehmen:

1 . Herr Bernhard HinrichS , Gsdekenhausen,
2 . , Heinrich Gerken , St .- Zeoster -Grsden,
3 . , Beruh . Ohmstede , Zever (Mühlenstraße),
4. , E . H . Bremer, daselbst,
3 . , Fr . TiarkS, Zever (GraShauS),
6. ^ C. E . Hoting, Sande,
7. , Chr. Fr . Richter, Schortens,
8. , Anton Menne», BübbenS,
9. „ O . G . Müller, Gr . - Fischhause» ,

10. , C. M. RemmerS jun , Haddien,
11 . ^ Gemeinderath Müller, Horumrrfirl,
1Z . ^ D . E . Müller, GarmS,
13 . „ Aug . von Hrimburg, Hrhew.- GraShauS
14. , Rechnungsstiller TiemrnS, Sillenstede,

und daß denselben di « Anmeldungslisten bereits

zugegangrn find.
Diejenigen, welche die Ausstellung zu beschicken

wünschen, wollen sich zefl. vor dem 1 . Z »ni d. Z . an
«inen der oben genannten Herren wenden.

Auch werdrn dieselben etwaigeAnmeldungen zum
Beitritt als Mitglied des Landw. Vereins Zever
entgegennrhmen.

Relinghausen, 1876 April.
_

A. Reling.

Laudwirthschastlicher Verein
Jever.

Versammlung am Sonnabend , den 6 . Mai,
Vormittags 11 Uhr, im Adler.

TageSordnun g:
1 . , Bericht über dir Verhandlungen im Central»

auSschuß im März d. I .,
2 . , weitere Beratungen über die Ans. Zuli bei

Gelegenheit der Generalversammlung statt»
findende Biehauöstellung,

3 . , Rechnungsablage.
Di « Herren, welchedie Sammlung der freiwilli¬

ge« Beiträge übernommen habe», werden freundlichst
ersucht, in dieser Versammlung über den Erfolg
Mittheilung zu Wachen.

Der Vorsitzende

— _ _ A . Reling.
Zur Anfuhr von 37000 Klinkern, iM Mai von

Sandelerhvrsten nach Zever zu beschaffen, snche ich
zuverlässige Annrhmrrt
_

A. B . Süß milch.

Zch suche auf sofvrt ein« Magd.
Rhaude. H. Lük « n.

Alle diejenigen , welche an dm Nachlaß meines
weil . LaterS , des SchuftermeisterS B . H . LührS , Forde¬
rungen zu haben glaube», werden aufgefordert, ihre
fprcisicirtrn Rechnungen in den nächsten 14 Tagen
mir einzuliefrrn; zugleich werden diejenigen ersucht,
welche an den obige« Nachlaß schulden, innerhalb
gleicher Frist Zahlung zu leisten.

Hooksirl, Sengwarder AnthrilS, 1876 April 27.
U . C . LührS, Schustermeister.

Der Grundbesitzer Herr D . W . Janssen zu
Nöttens beabsichtigt seinen daselbst belegrnrn

Platz.
bestehend ans

Behausung, Garten «ud etwa
76 Dienwthen — 43 Hektaren

SO Ar 43 Qmivr.-Meter —
Gast-, Mergel- n«S Kleilandes,
WM Antritt in diesem Herbste , rrsp. am ersten Mai

nächsten ZahreS unter der Hand zn Verkaufen.
Etwaige Reflectanten werden ersucht, sich ehestens

an den Verkäufer zu wenden , um zu rontrahiren.
Wtttmund , den 27. April 1876.

Zildeu,
KSnigl. Pr . Auct.

Alle Diejenige», welche rechtmäßig « Forderungen
an den verstorbenen Dienstknecht Eibe RemmerS

HarmS, znletzt in Dienst bei Hin» . Kicken zu Weh¬
lens, Gemeinde Sengwarden , zu haben glaube«,
wollen fpecificirte Rechnungen innerhalb 14 Lagen
entweder bei Herrn Kicken oder bei dem Unterzeich¬
neten Bruder einreichen ; Diejenigen, welche an den

Verstorbenen schulden, wollen in gleicher Frist Zah»
Krug leisten.

Schaardeich, 30 . April 1876.
U. Ger h. HarmS.

Zn Auftrag habe ich ein an der Wafferpfortstraße
in Zever belegrneS Wohnhaus auf de» 1 . Mai 1877

zu verkaufen. Reflektanten bitte ich, sich ehestens an

mich zu wenden.
Zever, 1876 April 27.

W . Hslthoff,
Vrrg .-Protorollist.^ Wohnungsveränderung.

Ich wohae jetzt bei Frau Wwe.
Lage, der Frau Wwe . Wölfe!
gegenüber.B . I . Hajen, Uhrmacher.

Jever, Neue- raße.



Wohnungsveränderung.
Vom 1 . Mai ab woPe ich in

meinem Garten , hinter der Ca ferne,
resp . Turnhalle belegen , und führen
zn demselben von der Mühlenstratze
aus auf der Nord - und Südseite des
Posthanses Znwegnngen , sowie vom
Marktplatz aus hinter dem Hof von
Oldenburg entlang.

Ersuche meine geehrten Kunden,
Gönner und Geschüftsfreuude , mich da¬
selbst , wie bisher , mit ihren werthen
Anftrögen , für deren beste Ausfüh¬
rung ich stets Sorge tragen werde,
erfreuen zu wollen.

Jever.
4L.

Kunst - und Haudelsgürtner,

_ Kunze
'
sche Gärtnerei.

Gesucht.
Auf sofort eine Magd.
Groß -Buschhausen b. Hovkstel.

_ G . Fr . Gerken.
ES siud mir seit ein paar Nächten , wahrscheinlich

in den Morgenstunden , Blumenpflanzen aus meinem
Garten gestohlen worden ; wer mir den LHLter so
anzeigt , daß ich ihn gerichtlich belangen kann , er¬
hält eine Belohnung von 6 Mark.

Sande , 1876 April 22.
Wittwe Strömer.

Da ich mit dem I . Mai neben meiner Gastwirth-
schaft eine Eolonialwaarenhandlung errichtet habe,
so bitte ich meine werthen Gönner um vielen Zuspruch.

Sillenstede , 1. Mat 1876.

_ Z . B . HrSpen.

Gesucht.
Auf sogleich ein Drescherknecht.
Pievens. _ F . Hill » ichS.

Au verkaufe « :
Einen guten Karnhund.
Kaperei , bei Hohenkirchen , 1876.

_ _ _
W . R . Köster.

Mein Lager von

lUwEck« » » » M

bringe in gütige Erinnerung ; zugleich halte ich
Rosetten zu Zimmerdecken bestens empfohlen.

Jever. _ E . H . HinrichS.

Kaffeemühle» , Caffeebrenner,
Lheekeffel , Töpfe , Kuchenpfaune»,
Heerdkettr», Tischmeffer »nd Ga¬
beln u. f . w . sehr billig bei

Jever . K . H . Mehrtens.

Rohr-, Essparto- «ud Muse«-
Matte », sowie Mrftenwaam
aller Art empfiehlt

Jever . K. H. Mehrteas.
Garöinenhalter ,md Rosette«

sehr billig bei
Jever . K . H. Mehrteas.

Gesucht.
Auf sogleich ein Schmiedegesell« gegen

hohen Lohn.
Waddewarden . Fried ». TiarkS,

Schmirdemeister.

Magenbitter „ MarschaÜ ober alter
Schwede"

der Herren Runge u . Doden in Leer halte stet» auf
Lager und zur Abnahme allen Haushaltungen em¬
pfohlen.

Kaiserei , den 22 . April 1876.
Z . B . R e m m « r S.

Damenkleider,
welch « mit Rüschen und Volants garnirt sind,
werden , ohne getrennt zu werden , in allen Farben
gefärbt.

Herrengarderoben
werden gewaschen und von Flecken gereinigt , greir
gewordene werden echt dunkelblau , schwarz und brau»
gefärbt , ohne zertrennt zu werden.

S '. D . v » » tLlU.
Jever.

Verkauf von neuen Modernen Wagen.
Meine für dieses Zahr neu angefertigten Wa¬

gen , als : Phaetons ( voksttzig und mit Hinterklspp-
sitz) , sowie Stuhlwage » , halte ich bei bekannter Güte
zum Ankauf besten » empfohlen.

Sillenstede . Friedrich W . Popken.

Schulbücher,
in allen Sorten , für Gymnasien und
für Volksschulen , gut und dauerhaft
gebunden , sowie Atlanten , Zeichen-
und Schreibhefte , letztere mit und
ohne Linien , empfiehlt nnter billiger
PreiSstellnng angelegentlichst

I . F . G. Trendtel.

Mtzartikel.
DaS Neueste in garnirten und ungarnirten

Sommerhüten , sowie Blumen , Federn und Bänder,
in reichhaltiger Auswahl , empfiehlt zu billigen Preisen

Bertha Piukernell.
Gleichzeitig bemerk« noch, daß ich meine Woh¬

nung von Mai ab nach dem Hause des Bäcker¬
meisters Herr « Lübben verlege . D . O.
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